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Der diesjährige Seniorenurlaub der Marktgemeinde Gaming führt wieder nach
Zöbing am Heiligenstein im wunderschönen Kamptal.

Unsere Senioren werden im Gasthaus
Heiligensteinerhof bei Familie Jager
untergebracht.

In der Kellergasse verfügt der Gasthof über
einen hauseigenen Weinkeller.

Hier wird Gästen die Möglichkeit geboten,
bei einem wunderschönen Ausblick auf
Zöbing und ins Kamptal hausgemachte
Schmankerl zusammen mit erlesenen Weinen
zu genießen.

Termin:
6. – 13. September 2005

Die Teilnahme ist für Männer ab 61,5 Jahren und für Frauen ab 56,5 Jahren
möglich.

Anmeldungen bei: Hr. Siegfried Weber,
Gemeindeamt Gaming,
Tel. 07485/97308-14

Gemäß den neuen Richtlinien ist bei der Anmeldung ein aktueller
Einkommensnachweis vorzulegen. Wird kein Einkommensnachweis
vorgelegt, werden 100% der Kosten für die Unterkunft und Verpflegung am
Urlaubsort verrechnet.

ANMELDESCHLUSS: Freitag, 24. Juni 2005
Kosten: siehe nächste Seite

Z ö b i n g – Seniorenurlaub 2005



1) Für Bezieher von Sozialhilferenten und Bezieher der gesetzlichen Mindestpension
(€662,99 für Alleinstehende und €1030,23 für Ehepaare) ist die Teilnahme an der Aktion
kostenlos.

2) Bezieher höherer Einkommen haben einen Beitrag nach der Höhe ihres monatlichen
Brutto-Einkommens zu den Gesamtkosten zu leisten.

Dieser Beitrag beträgt:

a) bis zum 1,2-fachen der Mindestpension nach dem ASVG
(das sind€795,59 für Alleinstehende und €1.236,28 für Ehepaare)
für Einzelpersonen €68,25;
für Ehepaare und Lebensgemeinschaften €45,50/Person;

b) bis zum 1,5-fachen der Mindestpension nach dem ASVG
(das sind€994,49 für Alleinstehende und €1.545,35 für Ehepaare))
für Einzelpersonen €113,75;
für Ehepaare und Lebensgemeinschaften €91,00/Person;

c) und bei einem darüber hinausgehenden Einkommen 100 % der Kosten für
die Unterkunft und Verpflegung (Pensionspreis) am Urlaubsort,
das sind €227,50/Person.

Die Teilnahme an der Seniorenurlaubsaktion der Marktgemeinde
Gaming ist alle zwei Jahre möglich.

(ausgenommen Selbstzahler bei freien Plätzen)

Die Transportkosten übernimmt wie jedes Jahr die Gemeinde Gaming.

A C H T U N G - W I C H T I G:
Regelung für €50,-- Gutscheine des Landes NÖ!
Für die Urlaubsaktion 2005 können die
Ermäßigungsgutscheine der Aktion
ÄLTER WERDEN - JUNG BLEIBEN beim

Amt der NÖ Landesregierung, Abt. F3
Neue Herrengasse 8 - 9

3109 St. Pölten
vor Urlaubsantritt unter Bekanntgabe des Namens, der Adresse und der Beilage eines aktuellen
Einkommensnachweises angefordert werden.

Man kann aber auch bis 4 Monate nach Urlaubsende mittels Antragsblatt und der Bestätigung des
Gastwirtes, sowie der Unterschrift des Reiseleiters beim Amt der NÖ Landesregierung,
Abteilung F3, den Gutschein einlösen. Ein aktueller Einkommensnachweises ist ebenfalls
beizulegen.

Bitte Kontonummer und Bankleitzahl angeben, ansonsten erfolgt Baranweisung.

Einkommensgrenzen:
Nettoeinkommen bei Alleinstehenden €730,--; bei Ehepaaren €1.020,--.



Eröffnungen in Gaming

Familie Riegler –
neue Wirtsleute am Grubberg

Das Gasthaus am Grubberg hat wieder neue Pächter: Adriana und Gerhard Riegler, vormals Betreiber
des Gasthauses „Salz und Pfeffer“ in Amstetten haben ihren Betrieb nach Gaming auf den Grubberg
verlegt.

Foto Gemeinde Gaming:
von rechts: Vizebürger-
meister Georg Burzin,
Bgm. Kurt Pöchhacker,
Pro-Gaming Obfrau
Charlotte Weber, Peter
Bruckner, Gerhard
Riegler, Karin Bruckner,
Adriana Riegler sowie
Weinbauer Direder aus
Kirchberg/Wagram.

Die Eröffnungsgäste
wünschten den neuen
Pächtern alles Gute und
viel Erfolg.

Tischreservierungen unter 07485/67039

Café Fürst in Gaming
Wiedereröffnung nach Umbau

Das Caféhaus Fürst in Gaming erstrahlt
nach dem Umbau in neuem Glanz und
wurde am 29. April feierlich
wiedereröffnet.

Bürgermeister Kurt Pöchhacker
gratulierte der Familie Fürst zum sehr
gelungenen Umbau und wünschte alles
Gute und viel Erfolg.

Fotos: Gemeinde Gaming



ANMELDUNG FÜR 2005/2006

WANN? Von 1. Juni bis 30. Juni 2005

 WO? In den Kindergärten:
Anmeldungen und Informationen werden von den Kindergärtnerinnen
ausgegeben und bei Interesse wieder eingesammelt.

In den Volksschulen:
Die Lehrkräfte der Volksschulen geben an die Kinder die Anmeldeformulare
und ein Informationsblatt aus. Wenn Sie ihrem Kind den Musikunterricht
ermöglichen wollen, geben Sie bitte das Formular (unterschrieben) wieder in
der Schule ab.

In der Hauptschule:
Für Hauptschulkinder hält Herr Dir. Eßletzbichler Anmeldeformulare
bereit, die sich interessierte Kinder abholen können. Die Anmeldungen bitte
wieder in der Direktion abgeben.

Anmeldungen sind auch jederzeit bei Rainer ORTNER (Tel. 0664/ 111 77 52) möglich.

MUSIKSCHULBEITRAG: Kosten pro Monat (Sommerferien keine Verrechnung)

25 Min. Einzelunterricht: €23,50 Musikkunde-Unterricht, Ensemble und Jugendorchester sind
50 Min. Einzelunterricht: €38,50 kostenlos!
50 Min. Gruppe 2 Pers.: €26,00
50 Min. Gruppe 3 Pers.: €20,00 Anmeldung: bis 30.Juni 2005
Musikal.Früherziehung: €13,00 Abmeldung/Austritt: zum Ende des Schuljahres

 PROBIEREN:
Am Freitag, den 10. Juni 2005, findet von 12:00 – 18:00 Uhr in der Volksschule Gaming ein
„Schnuppernachmittag“ für Holz-und Blechblasinstrumente, sowie Schlagzeug statt.
Hier haben die Kinder die Möglichkeit, nach Herzenslust ihr Wunschinstrument zu probieren, für
Fragen stehen die Musiklehrer gerne zur Verfügung!

 VERGÜNSTIGUNGEN:
Der Musikverein Gaming vergibt in kommenden Schuljahr wieder zwei Stipendien:
Schlagwerk: ½ Unterrichtsstunde (inkl. Instrument) und
Posaune: ½ Unterrichtsstunde (inkl. Instrument)
Sollten sich mehrere Kinder für diese Instrumente entscheiden, bekommt der fleißigste Schüler das
Schulgeld zurück, die Entscheidung liegt beim Instrumentallehrer.
Wie jedes Jahr stellt der Musikverein – im Rahmen seiner Möglichkeiten – den Musikschülern die
Blasinstrumente kostenlos zur Verfügung!

ALLGEMEINES:
Aufgrund mehrerer Anfragen möchten wir mitteilen, dass der Blockflötenunterricht als Vorbereitung
für ein Blasinstrument zwar sehr sinnvoll ist, jedoch NICHT ZWINGEND vorgeschrieben wird.

Sollte die Blockflöte dem Kind nicht zusagen, kann auch früher mit einem Blasinstrument begonnen
werden, allerdings ist auf die körperliche Eignung (Körpergröße, Zahnstellung, etc.) zu achten – der
Musiklehrer berät Sie gerne!



Information des Musikvereines Gaming

BEGRÄBNISMUSIK – FRIEDHOFSGANG
Der Musikverein möchte Sie darüber informieren, dass es

 derzeit nicht möglich ist, bei Begräbnissen einen Friedhofsgang mit
Marschmusik zu gestalten.

Wir betonen ausdrücklich, dass wir diese Entscheidung nicht aus Bequemlichkeit
treffen, sondern dass wir gezwungen sind, auf die geänderten Umstände zu
reagieren!

Von den derzeit 57 MusikerInnen sind während der Woche tagsüber nur mehr 13 in Gaming.
Für eine spielfähige Besetzung fehlen uns Tenöre, Bässe, Klarinetten, Schlagzeug und Hörner. Die
schulische und berufliche Situation ermöglicht vielen MusikerInnen keine kurzfristigen Einsätze.

Viele Musikkapellen kämpfen mit ähnlichen Problemen. Manche sind durch günstigere
Rahmenbedingungen noch in der Lage, Friedhofsgänge zu begleiten (Arbeitsplatz/Schule im Ort).

Für die Begräbnismusik am Friedhof sorgt wie bisher eine Bläsergruppe!

INTERNATIONALE CHOPIN GESELLSCHAFT IN WIEN
ÖSTERREICHISCH-POLNISCHE GESELLSCHAFT

EINLADUNG
ZU EINER AUSSERGEWÖHNLICHEN BUSREISE NACH POLEN

anlässlich des 45-jährigen Bestehens
unserer Partnergesellschaft
„TOWARZYSTWO POLSKO-AUSTRIACKIE“
(Polnisch-Österreichische Gesellschaft)

TERMIN: So. 26. Juni bis Sa. 02. Juli 2005

MINDESTTEILNEHMERZAHL 20 PERSONEN

Die Kosten der gesamten Reise betragen:
Bei Unterkunft im 1-Bettzimmer pro Person - €675,-
Bei Unterkunft im 2-Bettzimmer pro Person - €575,-

Letzter Anmeldetermin ist der 25. Mai 2005.

Einzelheiten unserer Reise senden wir Ihnen gerne zu.

1010 Wien, Biberstrasse 4 Mo.-Fr. Von 9.oo-13.oo Uhr,
Tel: 01/ 512 23 74 Fax: DW 75, E-mail: office@chopin.at
Das Konto der Österreichisch-Polnischen Gesellschaft in Wien:
22210163000, BLZ 12000 BA/CA

Die Teilnehmer dieser Reise sind
Ehrengäste bei der feierlichen
Jubiläumsveranstaltung unserer
Partnergesellschaft am 28. Juni
2005 im Prunksaal des Warschauer
Königsschlosses und nehmen an
mehreren anderen, offiziellen
Empfängen in allen Städten, die wir
besuchen, teil.



NÖ Familienalbum
Unser Land 1945 bis 2005 — in Ihren persönlichen Erinnerungen

Was ist das NÖ Familienalbum?

Das Projekt sammelt bis Ende Mai 2005 die nach Möglichkeit schriftlichen Erinnerungen,
aber auch Tagebücher, Briefe, Fotos usw. niederösterreichischer Seniorinnen und Senioren
(Jahrgang 1945 und älter) aus den letzten 60 Jahren, wobei die Besatzungszeit und der
Staatsvertrag zwar einen gewissen Schwerpunkt bilden, aber die Jahre danach einen ebenso
wichtigen Stellenwert haben. Im Herbst 2005 sollen die gesammelten Erinnerungen und
Zeitzeugnisse in den Bezirken in Ausstellungen und Dokumentationen der Öffentlichkeit
vorgestellt werden. Ihre endgültige Aufbewahrung und wissenschaftliche Bearbeitung erfolgt
im Niederösterreichischen Institut für Landeskunde, das ein Bestandteil des
NÖ Landesarchivs ist.

Was will das NÖ Familienalbum?

Die Philosophie hinter dem Projekt lautet: Ganz Österreich feiert seine Jubiläen —
Niederösterreich feiert seine Menschen. Man feiert „60 Jahre Republik“, wir ehren die
Generation, die die Jahre nach 1945 erlebt und gestaltet hat. Die Erinnerungen von
Zeitzeugen sind eine überaus interessante und wichtige historische Quelle: Jede für sich ist
ein Stück Landesgeschichte und Lebenserfahrung der Aufbaugeneration, die wir bewahren
wollen. Das NÖ Familienalbum lädt daher niederösterreichische Seniorinnen und Senioren
ein, ihre ganz persönliche Geschichte zu erzählen. Diese Erinnerungen werden gesammelt,
ausgewertet und der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie werden ein wichtiger Beitrag zu den
Quellen der Geschichte unseres Bundeslandes sein und künftigen Forschern im NÖ
Landesarchiv zur Verfügung stehen.

Wie funktioniert das NÖ Familienalbum?

In jedem Bezirk gibt es KoordinatorInnen. Sie stehen zu bestimmten Zeiten auf der
jeweiligen Bezirkshauptmannschaft als Ansprechpartner zur Verfügung stehen, nehmen in
den Gemeinden mit interessierten Menschen, Vereinen oder Heimatforschergruppen
Verbindung auf und koordinieren und unterstützen das Erstellen der Beiträge zum
Familienalbum. Sie übernehmen diese Beiträge und leiten sie an das Niederösterreichische
Institut für Landeskunde weiter. Dort gibt es eine Zentrale, die alle Beiträge sammelt,
auswertet und schließlich im NÖ Landesarchiv aufbewahrt. Im Herbst sollen dann in den
Bezirken Dokumentationen und kleine Ausstellungen stattfinden, in denen die
interessantesten Erinnerungen vorgestellt werden sollen.

Bezirkskoordinatoren „NÖ Familienalbum“

Bezirkshauptmannschaft Scheibbs
Amtszeiten: Mi 12.30 – 16.30 und Do 12.00 – 16.00
Tel. 07482 / 9025 / 38071
E-Mail: familienalbum.bhsb@noel.gv.at



Kinder-Sicherheitsolympiade 2005

Am 4. Mai 2005 nahmen zwölf
4. Volksschulklassen aus den Orten:
Oberndorf, Gleiß, Seitenstetten,
Pöggstall, St. Oswald, Böhlerwerk,
Ernsthofen, Winklarn, Steinakirchen, St.
Valentin, Purgstall und Gaming an der
"Kinder-Sicherheits-Olympiade 2005"
teil.
Die SAFETY - TOUR wurde zum 6. Mal
vom NÖ ZIVILSCHUTZVERBAND
durchgeführt.
Aufgrund des schlechten Wetters musste
in Purgstall vom Sportplatz ins
Feuerwehrhaus übersiedelt werden. Bei
fünf verschiedenen Bewerben stellten die
Volksschüler ihr Wissen und ihre
Geschicklichkeit unter Beweis.

Angefeuert von Bürgermeister Kurt Pöchhacker, den mitgereisten Fans und unseren
Zivilschutzbeauftragten GR Rudolf Klaar konnten die Schüler einige Bewerbe für sich entscheiden.
Gewinner des Vorbewerbs wurde die Volksschule Winklarn.
Die Gaminger Volksschüler erreichten den siebenten Platz. Auch bei der Tombola gingen einige
tolle Preise an unsere Schüler!

Alles in Allem hatten alle einen schönen Tag und viel Spaß! DABEI SEIN IST ALLES!!!

Gaminger Schüler beim
Markus Rogan – Talentecup erfolgreich

Am Freitag, dem 29. April fand im Amstettner Naturbad
eine Vorrunde dieser Schwimm-Nachwuchsaktion statt.
Teilnehmer waren Kinder zwischen 6 und 11 Jahren, die
auf 2 Bahnen im 25m-Freistilbewerb ihr Können
aufzeigten. Im KO-System wurden 3 Finalisten ermittelt,
die sich für die 4 Regionalfinale (Juni oder Juli)
qualifizierten.

Eine Gaminger Abordnung, bestehend aus Volks- und
Hauptschülern, konnte die langjährigen Erfolge auch
bei diesem Schwimmbewerb bestätigen.

Für die Regionalfinale qualifizierten sich:
Knaben (98/99): Heigl Alexander
Mädchen (94/95): Punzengruber Julia
Knaben (94/95): Leutner Patrick

Neben diesen Teilnehmern am Regionalfinale (teils mit Bestzeit) erzielten auch Heigl Matthias
(Halbfinale), Pyringer Florian, Klaar Sebastian und Seidl Tobias sehr gute Zeiten.

In Hinblick auf die bevorstehenden Schülerlandesmeisterschaften im Schwimmen in der Südstadt (13.5.)
gelten diese Erfolge sicher als Ansporn für die vier teilnehmenden Mannschaften. Nur auf Grund der
guten Zusammenarbeit der VS- und HS-Lehrer in Gaming mit den Bademeistern kann diese gute
Nachwuchsarbeit erzielt werden.

Foto ZVG

Foto ZVG: Die Betreuer HS-Lehrer Heinrich Seidl
und Jugend-Gemeinderat Rudolf Klaar mit den
erfolgreichen Schwimmern in Amstetten



Landesfinale
der Schulmeisterschaften für Schwimmen und Rettungsschwimmen

Wie in den vergangenen Jahren haben die Mannschaften der HS Gaming alle Bewerbe bei den
Bezirksmeisterschaften siegreich beenden können.
Für das Landesfinale sind in diesem Jahr erstmals alle Mannschaften unserer Schule qualifiziert. Die
älteren Burschen (3. und 4. Klasse) haben die zweitschnellste Zeit in NÖ. erreicht, die anderen
Mannschaften jeweils die viertschnellste.

Wenn man berücksichtigt, dass ein Drittel aller Schüler teilnehmen müssen, um alle Bewerbe bestreiten
zu können, ist diese Leistung umso höher einzuschätzen. Andere Schulen (Sporthauptschulen und
Schwimmgymnasien) können die Auswahl aus einer viel größeren Anzahl von Schülern treffen.

Am 13. Mai wird das Finale in der Südstadt stattfinden, und da hoffen unsere Schwimmer, ihre Zeiten
noch weiter verbessern zu können.

In diesem Jahr wird auch das
Bundesfinale in Nieder-
österreich ausgetragen und
wir hoffen, dass eine
Mannschaft sich dafür
qualifizieren kann.

Tischtennis-Schülerliga

Bei der Mostviertel-Meisterschaft für Vereinsspieler
erreichte die Mannschaft der HS Gaming im Bewerb
C - Unterstufe männlich / Verein den hervorragenden
3. Platz.
David Czihak, Stefan Haslinger und Bernhard
Heigl wurden von HL Werner Tippelt betreut.

Intensivsprachwoche „Only Englisch“

Die Schüler und Schülerinnen der beiden 3. Klassen der
Hauptschule Gaming absolvierten von 11. bis 15. April
eine Intensivsprachwoche. Von Montag bis Freitag wurden
die Schüler in 3 Gruppen von so genannten Native
Speakers unterrichtet.
Organisiert von Frau Gerda Lunzer und in die Praxis
umgesetzt wurde diese Schulwoche von Mrs. Breeda
Uregg (Irland), Mr. Alex Smith und Mr. Aaron Porter
(beide USA).
Von der ersten Minute an war Englisch die einzig erlaubte
Sprache, und bald verloren auch die Schüler ihre Scheu
und waren mit Begeisterung bei der Sache.

Der übliche Stundenplan war in dieser Woche außer Kraft gesetzt, dennoch wurden nahezu alle
Fachbereiche abgedeckt. Von Activity Games über englische Lieder spannte sich der Bogen bis hin zum
Sport. Es wurden Kurzfilme produziert, Sketches erarbeitet, Magazine und Plakate gestaltet,
Cheerleadertänze einstudiert, Milchshakes und typisch irische Speisen zubereitet.
Am Freitag wurde in einer Präsentation der 2. Klasse das Ergebnis vorgestellt, um vielleicht auch diese
Klasse zu einer ähnlichen Veranstaltung zu animieren.
Die Kosten sind mit €90,00 jedenfalls wesentlich geringer als bei einem Auslandsaufenthalt, den sicher
nicht alle Schüler mitmachen würden.

Alle Fotos HS Gaming
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Treffen zur Gründung eines
Tennisclubs in Gaming

am 10. Juni 2005 um 19:00 Uhr
in der Tennishalle Gaming

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen an
diesem Treffen teilzunehmen.

Informationen bei Alfred Daurer. Tel.
0664/4132118 oder in der Tennishalle Gaming,
Tel. 07485/98550.

Verein „Tischtennis Sparkasse Gaming“ holt 2 Meister- und 2 Vizemeistertitel

Ein Ergebnis das sich sehen lassen kann, sind die Gaminger
Tischtennisspieler stolz auf das Ergebnis der abgelaufenen
Meisterschaftssaison. Von 4 Mannschaften sicherten sich die
Gaminger 2 Meister- (1. Klasse und 3. Klasse West A) und 2
Vizemeistertitel (Unterliga und 3. Klasse West B). Die Ergebnisse
im Detail: Die Kampfmannschaft des Tischtennisvereines in Gaming
mit Alfred Daurer, Peter Löwenstein und Andreas Fallmann I
erreichte den sensationellen 2. Platz der Unterliga. Neben den
konstant spielenden Routiniers Alfred Daurer und Peter Löwenstein
ist dieser gute Tabellenplatz auch den im Frühjahr stärker spielenden
Andreas Fallmann I zu verdanken.
Besonders spannend wurde es am Ende der Saison in der 1. Klasse
West. Die 2. Mannschaft aus Gaming mit Willibald Reiter,
Dominic Daurer und Christoph Hable lag in Führung, allerdings
musste Oberndorf 3 die letzte Partie gewinnen um den Meistertitel zu holen. Oberndorf verlor das Nachtragsspiel
gegen Waidhofen und Gaming 2 war somit Meister der 1. Klasse West, was natürlich dementsprechend gefeiert
wurde. (siehe Foto)
Die 3. Mannschaft bestehend aus Martina Wutzl, Rudolf Klaar, Manuel Prohaska und Andreas Fallmann II
beendete die Saison der 3. Klasse West B am 2. Tabellenplatz, hinter der sehr stark besetzten Mannschaft Union
Amstetten 4.
Den 2. Meistertitel für den Gaminger Verein gewannen die Spieler der 4. Mannschaft. Thomas Czihak, Peter
Bruckner, Gerhard Illibauer und Gernot Sprint erreichten mit 16 Siegen, 1 Unentschieden sowie nur 1
Niederlage – punktegleich mit Biberbach 1 den 1. Platz in der 3. Klasse West A.

Die Nachwuchsmannschaft David Czihak, Bernhard Heigl, Stefan Haslinger und Daniel Pitzl belegte in der
Schüler Klasse West B den guten 3. Platz.

Hauptsponsor des TT-Vereins Gaming ist die Sparkasse Gaming. Weitere
Sponsoren sind Urs Bierstube, Expert Allmer, Kaufmann GesmbH., Agip
Daurer, Allianz Vers. Bohlheim, Stanglauer KEG, Tischlerei
Hahnebacher, Sepp Mayer – Erdarbeiten, Bäckerei-Café-Konditorei
Czihak, Reisebüro Ötscherland, Gasthaus Post „Alte Kantine“

R Ö N T G E N Z U G
in Gaming

Gerade das rechtzeitige Erkennen von Veränderungen der Lunge,
welches bestmöglich mit einem Röntgenbild erfolgt, ist für eine
erfolgreiche Behandlung von größter Wichtigkeit.

Der Röntgenzug kommt am Dienstag, den 21. Juni 2005
von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr vor

dem Haus der Begegnung in Gaming zum Einsatz.

Foto TT-Verein Gaming: Dominic Daurer,
Willibald Reiter und Christoph Hable sind Meister
der 1. Klasse West.



A P O T H E K E N
BEREITSCHAFTSDIENST

Monat Gresten Scheibbs Gaming Purgstall
Mai 05 21/22 26, 28/29 14/15/16
Juni 05 18/19 25/26 4/5 11/12

Gaming: Tel.: 07485/97223 od. 97224

Scheibbs: Tel.: 07482/42 228

Gresten: Tel.: 07487/2673

Purgstall: Tel.: 07489/2874,

Arztdienste
zu den Wochenenden/Feiertagen

Dr. Mohiedin Gobara
Tormäuerstraße 3
3292 Gaming
Tel. 07485/97431-0

Dr. Engelbert Dechant
Schulstraße 3
3293 Lunz
Tel. 07486/8800

Dr. Claudia Reiter
Im Markt 7
3292 Gaming
Tel. 07485/98400
oder 0664/1116877

Dr. Syrus Nikou
Salcherstraße 3
3264 Gresten
Tel. 07487/2680

Dr. Barbara Lindner
Maierhöfen 2
3294 Langau
Tel. 07480/20078

Dr. Wolfgang Kammerer
Friedhofgasse
3264 Gresten
Tel. 07487/2440

Zahnarzt-Notdienste

Wichtige Telefonnummern: FEUERWEHR Notruf 122
POLIZEI Notruf 133

Posten Gaming 059133-3151
ROTES KREUZ Notruf 144

Service Nummer 059-144
ÄRZTE Notruf 141
VERGIFTUNGSZENTRALE 01/406 43 43-0

BERGRETTUNG Notruf 140

EURONOTRUF 112

Monat
Dr.

Gobara
Dr.

Lindner
Dr.

Reiter
Dr.

Nikou
Dr.

Kammerer
Dr.

Dechant
Mai 05 26, 28/29 21/22 21/22 14/15/16 14/15/16, 26, 28/29
Juni 05 25/26 4/5/18/19 11/12 18/19 4/5 11/12/25/26

Tel.Nr.:

Dr.
Reitprecht
Oberndorf
07483/7457

Dr.
Bassi

Randegg
07487/21188

Dr.
Steinkellner

Golling
02757/7300

Mai 05 14/15/16 21/22 26, 28/29

Tel.Nr.:

Dr.
Heil

Scheibbs
07482/42307

Dr.
Kleinberger

Loosdorf
02754/6235

DDr.
Dostal

Raxendorf
02758/41107

Juni 05 4/5/11/12 18/19 25/26



Auszug aus dem Veranstaltungskalender
14.5. FILMVORTRAG – Los Angeles
Sa um 19 Uhr im Haus der Begegnung

siehe Seite 12

14.-16.5. FOTOAUSSTELLUNG der
Pfingsten Naturfreunde Fotogruppe Gaming
Sa-Mo im Haus der Begegnung mit

SONDERAUSSTELLUNGEN:
siehe Seite 12

16.5. 9. Aspahltstock-Mixed-Turnier
Mo ab 8 Uhr Asphaltanlage Kienberg

21.5. SCHULPRÄSENTATION der
Sa Fachschule Gaming von 9-18 Uhr

26.5. SCHUHPLATTLERFEST mit
Frohn- Maibaumkraxeln ab 14 Uhr am
leichnam Kirchenplatz in Lackenhof

28.5. RADIO 4/4 – Livesendung mit Johann
Sa Wolfsbauer aus dem Haus der Begegnung

ab 14 Uhr

28.-29.5. 4. Kienberger HEIZHAUSFEST
Sa-So der NÖLB Ges. am Bahnhof Kienberg

Beginn jeweils 9:30 Uhr

3.6. Ehrung der BESTEN GAMINGER
Fr des Jahres 2004 um 19 Uhr im

Haus der Begegnung
4.6. Eröffnung neuer Erlebnissteig zur
Sa Ötscher-Tropfsteinhöhle

siehe letzte Seite

5.6. DORFFEST KIENBERG
Sa siehe letzte Seite

11.-12.6. Fest der FF-Gaming
Sa-So siehe Seite 13

15. - 19.6. ALPENTOUR Austria Trophy
Mi-So Distanz 205 km/8500 Höhenmeter

4. Ettape am 19.6. Palfau - Lackenhof
Internet-Info: www.alpen-tour.at

17.6. SONNWENDFEIER – siehe Seite 13

18.6. SONNWENDFEIER der Bergrettung
Sa Lackenhof – Beginn um 21 Uhr am

Hüttenkogel

19.6. SCHÜLERKONZERT
So der Musikschule Erlauftal ab 18 Uhr im

Haus der Begegnung in Gaming

17.-19.6. ASV – drei Tage Fussballsport
Fr-So ohne Altersgrenze

24.6. Dämmerschoppen mit dem
Fr Musikverein Lackenhof vor dem

Musikerheim, Beginn 19 Uhr

24.-25.6. 5 Jahre Bücherstube Gaming mit
Fr-Sa Büchermarkt, jeweils 9-20 Uhr

25.6. Sonnwendfeier des ÖTV Lackenhof

25.-26.6. 9. Ötscher Ultra Marathon und
Sa-So 5. Ötscher Mountain Run und

4. Ötscher Bärenlauf

WER SCHWIMMT DIE SCHNELLSTEN
33 1/3 METER

im ÖTSCHERLANDBAD GAMING?
Zwischen 1. Mai und 30. Juli 2005 kann sich jeder, der wissen
will wie schnell er eine Länge schwimmt, von den
Bademeistern stoppen lassen!

AUF EURE TEILNAHME FREUT SICH DAS
BADTEAM!

SIEGEREHRUNG BEIM
AM 30. JULI 2005



15. FOTOAUSSTELLUNG

im Haus der Begegnung
zu Pfingsten

Samstag 14. Mai bis
Montag 16. Mai 2005

Öffnungszeiten: 9 – 12 und 14 – 18 Uhr

Gliederung
Gaminger Publikumshit 2005
Sehenswerte Einzelbilder und Bildserien
Gaminger Fotografen
NF Fotolandesmeisterschaft 2004
Sonderausstellung „50 Jahre Musikverein
Gaming“
Sonderausstellung Bau d. Erlebnissteiges
zur Ötscher – Tropfsteinhöhle

Die Fotogruppe Kienberg – Gaming und der
Musikverein Gaming

freut sich auf Euren Besuch



FunB
ad

Matzenberger OEG

Ötscherland Bad Büffet

FREITAG, 17. JUNI 2005
Ötscherlandbad Gaming

Ab ca. 20 Uhr spielt für Sie die
Jugendkapelle des MV Gaming

ab 18:00 Uhr vor dem Freibad

Für Getränke und verschiedene Grillspezialitäten sorgt

Gemütlicher Ausklang bis 01.00 Uhr!

Ausweichtermin bei Schlechtwetter: Samstag, 18. Juni 2005
(An diesem Tag auch bei leichtem Nieselregen!)



FEUERWEHR KIENBERG

14. KIENBERGER DORFFEST

Sonntag, 05. Juni
Im FEUERWEHRHAUS
Luftburg-Kinderspiele-Preisverlosung

Grill, Bier vom Fass, Hauerweine,

Seidl- Schnaps- und Kuchenbar

Für gute Unterhaltung sorgt

HAPPY-MUSIC-FREDL

Beginn: 10:30 Uhr Eintritt Frei!
Auf Ihren Besuch in unserer Partyzeltstadt freut sich die Feuerwehr!
Der Reinerlös dient zur Erhaltung unserer Geräte und Fahrzeuge!


